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Hoffen auf anderes Wetter
«Design Schenken» findet seit dem Jahr 2017 auf dem Viscosi-Areal statt.
Die Messe vermochte sich inzwischen am neuen Standort zu etablieren.

Marcel Habegger

Starker Schneefall am
Samstag, bestes Win-
terwetter am Sonntag:
Bei «Design Schen-
ken» im Jahr 2023 wa-
ren die Wetterbedingun-
gen äusserst ungünstig. Ent-
sprechend etwas tiefer vielen die
Besuchenden-Zahlen aus. In den
früheren Jahren kamen jeweils
gegen 6000 Personen vorbei. Die
Ängste, dieGästewürdendieMes-
se nach dem Umzug im Jahr 2017
von der Luzerner Innenstadt nach
Emmenbrücke nicht mehr besu-
chen, sind längst verflogen, einzig
CoronamachtedenOrganisatorin-
nen in den Jahren 2020 und 2021
einen Strich durch die Rechnung.
Indenerstendrei Jahrenamneuen
Standort organisiertendieOrgani-
satorinnen jeweilsnocheinenShut-
tle-Bus von der Innenstadt in die
Viscosistadt, das ist nunnichtmehr
notwendig. «Die Anreise ist heute
kein Problemmehr, eher, dass die
Viscosistadt sich immernoch inder
Entwicklung befindet», sagt Mit-
organisatorin Simone von Ricken-
bach. Praktisch jedes Jahr gibt es
auf dem Areal eine andere grosse
Baustelle, an der die Gäste vorbei-
geleitet werdenmüssen.

Andere Zeiten,
aber immer nochwertvoll

Die Zeiten, als sich die Bewer-
bungsdossiers von potenziellen
Ausstellenden auf dem Tisch der
Organisatorinnen stapelten, mö-
genzwar vorbei seinundeineMes-
se bringt für ein Label einen gros-
sen Aufwand mit sich, aber den-
noch klappt das Konzept bei
«DesignSchenken»weiterhin.Mit
mindestens einem Drittel an neu-
enAusstellendenversorgendieOr-
ganisatorinnendieBesucherinnen
undBesuchermit neuenProduzie-
renden,mit neuenGeschenkideen
fürdieLiebstenoder für sich selbst.
Unter anderem Möbel, Textilde-
sign,Schmuck,Wellnessartikelund
Wohnaccessoires werden gezeigt.
Im letzten Jahr waren es 35 neue

Namen. Bei den Besuchenden soll
nicht die Meinung entstehen, das
habe man doch schon alles gese-
hen. «Es braucht aber immer auch
einige Zugpferde, Brands, die die
Leute kennen und deretwegen sie
vorbeikommen», sagt Simone von
Rickenbach.«BeiderAuswahlwol-
len wir eine Balance finden zwi-
schen ausgewählten Produkten
aber nicht elitär.»

Simone von Rickenbach sagt
auch: «Ein junges Label hat heute
ganzandereMöglichkeitenals frü-
her. Ein Webshop ist sehr einfach
eröffnet.» Trotzdem ist eine Mes-
se eine einfache Gelegenheit, ein
direktes Feedback vom Markt zu
erhalten.«HierhabenauchdieBe-
suchenden die Gelegenheit, die
MacherinoderdenMacherpersön-
lich kennenzulernen. In einemLa-
densehensie vielleichtnurdieVer-
käuferinoderdenVerkäufer», sagt
Simone vonRickenbach.

Von diesen Macherinnen und
Machern sind auch dieses Jahr re-
lativ viele aus dem Raum Luzern

am Start. So beispielsweise «The
HoleStory»vonAnneSchlüter aus
Meggen. Sie sorgtmit ihremAtelier
dafür, dass Kleidungsstücke repa-
riert stattweggeworfenwerden.An
«Design Schenken» zeigt sie vor
Ort live,wie einPullovermit einem
Loch dank einem schönen Patch
nicht imKübel landenmuss.

Die Luzernerin Yvonne Bättig
zeigt ebenfalls vorOrt,wieKeramik
auf einer Drehscheibe entsteht.
WeitereLuzernerProduzentensind
beispielsweise: Dorisschmuck aus
Luzern, Taschen von Eveline Erni
aus Meggen, foulalà aus Luzern
oder pen-couch, ebenfalls aus Lu-
zern.

DieSpinnerei wird
zu einerDruckerei

Die KoBold Manufaktur ist zwar
nicht aus Luzern, bringt aber eine
ganze Buchdruckpresse aus Win-
terthur in die Zentralschweiz. Die
entworfenen Designs bringt sie
auf hochwertiges Baumwoll-
papier.DiesenVorgangpräsentiert

sie live vor Ort und die Besuchen-
den können gar selbst Hand anle-
gen. «Ohne den Mahnfinger zu
heben, wollenwirmit den Sonder-
showsdenWertvon lokalenDingen
stärken», erklärt von Rickenbach.
«KleineProduktionsserienkönnen
nicht sogünstigproduziertwerden,
haben aber natürlich eine andere
Qualität und das Produkt muss
nicht um die halbe Welt fliegen»,
argumentiert sie für handgefer-
tigte Produkte aus der Region. Ab
morgen Freitag präsentieren über
80 Labels ihreWaren, viele tragen
dieseWerte nahe amHerzen.

«Design Schenken» hat die letzten Jahre mit einemMix aus Bewährtem und Neuem gepunktet. Bild: zvg
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Öffnungszeiten:

Freitag, 29. November,
14 bis 20 Uhr

Samstag, 30. November,
10 bis 19 Uhr

Sonntag, 1. Dezember,
10 bis 17 Uhr


